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On the Way to Manufacturing-X

The Manufacturing-X initiative is driving the digitization of supply chains in  

industry. But what does a factory that can handle this have to look like? The ISW 

at the University of Stuttgart provides answers to these questions.

Meinrad Happacher, Computer&Automation 

How can Manufacturing-X become reality? The 

exhibit of a 5-axis milling machine from the 

Stuttgart machine factory shows which techno-

logies the industry must take up for this. 
To bring Manufacturing-X from vision to 

implementation, technologies are needed 

that realize cross-company data spaces. 

Here, it is of particular relevance that the-

se are interoperable and freely accessible 

to all companies that want to be part of 

such a data ecosystem. Manufacturing-X 

can already be experienced in the Stutt-

gart Machine Factory, a research platform 

of the ISW. Technologies such as the Ec-

lipe Dataspace Connector (EDC), the  

Asset Administration Shell (AAS) and OPC 

UA are used. With the help of the EDCs, 

cross-company communication inclu-

ding contract processing is implemented. 

The data sent is modeled according to the 

AAS standard of the Industrial Digital Twin 

Association (IDTA). In order to unleash the 

full effect of Manufacturing-X, continuous 

networking within the company must be 

realized in addition to communication 
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Die Zukunft im Visier
Der deutsche Branchenverband VDMA prophezeit, 

dass der Automation sowohl im produzierenden 

Gewerbe als auch im Dienstleistungssektor zukünftig 

eine Schlüsselrolle zukommt. In den nächsten drei 

Tagen zeigt die Automatisierungsbranche, wie 

Visionen Realität werden können.
Andrea Gillhuber, Computer&Automation

Die SPS – Smart Production Solutions – 

wird dieses Jahr an Vor-corona-Zeiten 

anknüpfen: Nach dem Jahr 2019 trifft sich 

die automatisierungsbranche wieder in 

insgesamt 16  Hallen. Die Mesago Messe 

frankfurt nimmt erneut die Hallen 3c und 

8 ans Netz. Die Messe gliedert sich in acht 

Themenschwerpunkte: Steuerungstechnik, 

Elektrische antriebstechnik/Motion con-

trol, interfacetechnik, Mensch-Maschine-

interface, Software & iT in der fertigung, 

Mechanische infrastruktur, industrielle 

Kommunikation sowie Sensorik und Sys-

temlösungen. Der Schwerpunkt Sensorik 

wird in diesem Jahr erstmals um System-

lösungen ergänzt. Hintergrund ist, dass 

Sensoren heutzutage vor allem als Teil  

eines Systems verkauft werden. 

Neue Hallen, mehr Foren

in Halle 3c zeigen Unternehmen ihre  

aktuellen Entwicklungen und lösungen 

rund um die Schwerpunkte Mechanische 

infrastruktur, Steuerungstechnik sowie 

Software & iT in der fertigung. Neben Rittal 

und Eplan stellen dort Unternehmen wie 

Eaton und Rockwell aus.

in Halle 8 stehen Steuerungstechnik und 

Mensch-Maschine-interfaces im Mittel-

punkt. Ebenfalls dort angesiedelt ist der 

BMWK-Gemeinschaftsstand. Dabei handelt 

es sich um ein förderprogramm des  

Bundesministeriums für Wirtschaft und 

Klimaschutz, das jungen innovativen Un-

ternehmen mit Sitz und wirtschaftlicher 

Tätigkeit in Deutschland den Besuch der 

SPS ermöglicht. 

insgesamt gibt es in diesem Jahr drei foren, 

mit Vorträgen und Podiumsdiskussionen 

zu Themen wie industrie 4.0, industrielle 

Kommunikation, antriebstechnik, Nach-

haltigkeit durch automatisierungstechnik 

und zu intelligenten Konzepten zur Steu-

erung und Visualisierung. Einen Einblick in 

das Programm erhalten Sie ab Seite 14. 

Erstmals gibt es im Umfeld der foren einen 

Bereich „Meet the Speaker“. Dort haben 

Sie die Möglichkeit, fragen im Nachgang 

direkt an den Sprecher zu richten.

Bereits eine feste Größe auf der Messe ist 

der Gemeinschaftsstand „automation 

meets iT“. in Halle 6 zeigen rund 26 aus-

steller ihre Produkte, lösungen und Dienst-

leistungen rund um die Themenbereich 

iT-Management in der fertigung, cloud- 

und Edge-basierte lösungen und Services, 

Security-Maßnahmen in der fertigung, 

ioT- und Ki-basierte lösungen sowie Open 

Source.

Jobplattform gestartet

Wer in der automatisierungsbranche einen 

Job sucht, dem bietet das Karriereportal 

„SPS careerDrive“ eine auswahl an passen-

den angeboten. Mit der Jobplattform 

bietet die Mesago Unternehmen und 

Jobsuchenden die Möglichkeit, Beschäfti-

gungen in der automatisierungsbranche 

anzubieten und zu finden. auf der Messe 

können Sie an mehreren Terminals auf die 

Jobbörse zugreifen und nach passenden 

Vakanzen stöbern. Der link zum Karriere-

portal lautet automation-jobs.de.
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Die einzig offizielle Tageszeitung 
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industry. But what does a factory that can handle this have to look like? The ISW 

at the University of Stuttgart provides answers to these questions.
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Auf der SPS erwarten Sie die 
aktuellen Trends und Innovationen 
der Automatisierungsindustrie.

THE OFFICIAL DAILY – die einzig 
offizielle Messetageszeitung – 
berichtet täglich und tagesaktuell 
über Pressekonferenzen, Trends, 
Produkthighlights und Innovationen. 
Nutzen Sie diese exklusive Plattform 
für Ihren Werbeauftritt während der 
Messe a ohne Streuverluste!

Sichern Sie sich jetzt Ihre Platzierung mit optionalem  
Multimedia-Element!

Die offizielle Tageszeitung als Taktgeber  
der Automatisierung 

12. – 14.11.2024
#wirsinddabei



Die Möglichkeiten und wie Sie wirken, sehen Sie HIER  
am Beispiel der ersten interaktiven „THE OFFICIALL 
DAILY“ 2023.

THE OFFICIAL DAILY wird interaktiv! 

*Preise siehe Seite 6

12. – 14.11.2024
#wirsinddabei

Auch in diesem Jahr ist es möglich, 
in Ihre Anzeige im E-Paper der 
Ausgabe an Tag 1, multimediale 
Inhalte* einzubinden. Setzen Sie 
auf Videos, GIF-Dateien oder 
Logoanimationen und nutzen 
optional die neue Möglichkeit, 
mit dem Leser zu interagieren und 
ihm weiterführende Informationen 
zu Ihren Lösungen, Produkten 
und Messeneuheiten Ihres 
Unternehmens zu vermitteln.

OPTIONAL

Multimedia  

Inhalte



Platzieren Sie jetzt Ihr Stellengesuch in „THE OFFICIAL DAILY“ an allen 
drei Messetagen. Auflage: 30.000 Exemplare + E-Paper.

Erfolgreiche Mitarbeiter für erfolgreiche 
Unternehmen – der Stellenmarkt in der offiziellen 
Tageszeitung zur SPS 2024 

Stellenanzeigen mit Sofortwirkung!

„THE OFFICIAL DAILY“ eröffnet 
Ihnen die Möglichkeit, potentielle 
Mitarbeiter direkt auf der Messe 
anzusprechen. Nutzen Sie Ihre 
Chance, auf Ihre vakanten 
Stellen aufmerksam zu machen 
und passende Kandidaten aus 
der Branche bereits auf der SPS 
kennenzulernen.



360°
Kommunikation

Ein starkes Medium für eine starke Messe!

Jetzt Platzierung in allen drei Ausgaben der einzig
offiziellen Tageszeitung zur SPS 2024 sichern!

Die einzig Offizielle!

Die einzig offizielle Tageszeitung zur SPS 2024, herausgegeben von Computer&Automation,INDUSTRIAL Production 
und KUNSTSTSTOFF MAGAZIN, erscheint exklusiv in Kooperation mit dem erfolgreichen Veranstalter der SPS  – der 
Mesago Messe Frankfurt GmbH.

Tagesaktuelle Inhalte!

Jeden Tag vom 12. November bis 14. November 2024 brandaktuelle Inhalte direkt von der Messe für die Besucher! 
Was passt besser zu Ihren qualitativ hochwertigen Produkten als ein qualitativ hochwertiges redaktionelles Umfeld?

Seit 20 Jahren die Plattform für erfolgreiche Anbieter!

Seit 2004 vertrauen erfolgreiche Anbieter auf die besondere Medialeistung der SPS sowie auf die Stärken der 
einzig offiziellen Tageszeitung. 2024 dürfen auch Sie als erfolgreiches Unternehmen mit starken Produkten und 
Lösungen nicht fehlen.

Internationale Kundenansprache!

Für die internationalen Fachbesucher und Aussteller beinhaltet die einzig offizielle Tageszeitung zur SPS 2024 
erneut einen englischsprachigen Teil – für „grenzenlosen Werbeerfolg”. Die Verbreitung erfolgt zusätzlich an über 
6.000 internationale Newsletter-Empfänger.

Interaktives E-Paper!

Die einzig offizielle Tageszeitung zur SPS erscheint 2024 als E-Paper auf computer-automation.de, industrial-
production.de und kunststoff-magazin.de sowie auf der begleitenden digitalen SPS on air. Durch das interaktive 
Format können Leser von Ihrer Anzeige direkt auf Ihre Website geleitet werden und sich an Tag 1 sogar durch Ihre 
multimedialen Inhalte inspirieren lassen.

Übergreifende Redaktion!

Die Redaktionen der renommierten Fachzeitschriften Computer&Automation, INDUSTRIAL Production und 
KUNSTSTOFF MAGAZIN liefern mit gebündelter Fachkompetenz hochkarätige Inhalte, als perfekte Informationsquelle 
für alle Messebesucher & Newsletter-Empfänger.

100.000 Newsletter-Empfänger!

Jede Ausgabe wird über Stand-Alone-Newsletter an die Newsletter-Empfänger der Pelemedia GmbH gesendet. 
Zusätzlich wird die E-Paper-Ausgabe über die Kanäle der Mesago Messe Frankfurt GmbH und die Social-Media-
Kanäle der Pelemedia GmbH verbreitet. 

30.000 Exemplare!

Nur die offizielle Tageszeitung zur SPS 2024 wird exklusiv an Fachbesucher und Aussteller in den Eingangsbereichen, 
im Kongressbereich des Messezentrums Nürnberg verteilt – und das bei einer Auflage von 30.000 druckfrischen 
Exemplaren.

Wechselnde Motive!

Nutzen Sie die einzig offizielle Tageszeitung für Ihre Kampagne und belegen jeden der drei Erscheinungstage mit 
einem anderen Anzeigenmotiv. Ein kurzer Hinweis, welches Motiv an welchem Tag veröffentlicht werden soll, 
genügt.
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Chip-Verknappung befürchtet 
Der VDMA-Fachverband Elektrische Automation 
untersucht in einer neuen Studie den Halbleiterbedarf 
der Branche. Das Ergebnis lässt aufhorchen, bietet 
aber auch Chancen. Eine konjunkturelle Erholung wird 
im 2. Halbjahr 2024 erwartet.

Andrea Gillhuber, Computer&Automation

Um real 27 % ging der auftragseingang der 
Elektrischen automation in den ersten 
neun Monaten 2023 zurück, meldete der 
VDMa-fachverband Elektrische automa-
tion anlässlich seiner Pressekonferenz  
auf der SPS. Der Umsatz stieg jedoch real  
um 1 %. Zurückzuführen ist dies auf das  
abarbeiten bestehender aufträge sowie 
auf die vollen lagerbestände bei Kunden, 
die jetzt reduziert werden. Erst wenn die 
lager beim Endkunden leer sind, wird der 
auftragseingang wieder ansteigen.
alle Teilbereiche der Elektrischen automa-
tion verzeichnen im Vergleich zum Vorjah-
reszeitraum Rückgänge bei den auftrags-
eingängen: im Bereich ‚Sensorik‘ gingen 
die Bestellungen um 20 % zurück, der 
Umsatz um 3 %; die ‚Steuerungstechnik‘ 
wies einen Rückgang von 36 % im auftrags-
eingang bei einem gleichzeitigen Umsatz-

wachstum von 5 % auf. Der Bereich ‚Sons-
tige Erzeugnisse‘ verzeichnete ein Minus 
von 35 % bei der Nachfrage und ein Um-
satzplus von 6 %. in allen drei Bereichen 
überstieg die Nachfrage aus dem ausland 
die inlandsnachfrage. aufgrund des noch 
vorhandenen auftragsbestands rechnet 
die Elektrische automation für 2023 noch 
mit einem leichten Umsatzplus von real  
1 %. Voraussetzung dafür ist, dass sich die 
geopolitischen Krisen nicht weiter zu-
spitzen.
„Die Branche erwartet für den Jahresbe-
ginn 2024 eine anhaltend angespannte 
auftragslage und damit verbunden auch 
einen stagnierenden Umsatz. in der zwei-
ten Jahreshälfte wird mit einer Erholung 
gerechnet“, prognostiziert Jörg freitag, 
Vorstandsvorsitzender des VDMa Elektri-
sche automation. 

Engpässe bei Halbleitern
immer noch kommt es in Europa zu Engpäs-
sen bei der Halbleiterversorgung. Der VDMa 
untersuchte die lage in einer Studie: „Die 
chipknappheit – Herausforderungen und 
chancen für den Maschinen- und anlagen-
bau in Europa“ zeigt die Dringlichkeit einer 
gesicherten Versorgung und Wege zur lö-
sung der Engpässe bei Halbleitern auf. im 
Rahmen dessen fand eine Mitgliederbefra-
gung in den fachverbänden Elektrische 
automation, antriebstechnik, fluidtechnik 
sowie in der fachabteilung Machine Vision 
statt, bei denen speziell der Halbleiterbedarf 
in den elektronikherstellenden Branchen 
ermittelt wurden. Demnach wird zwischen 
2023 und 2030 eine Verdopplung des Halb-
leiterbedarfs über alle Halbleiterbauelemen-
te hinweg erwartet. Überdies wird konsta-
tiert, dass der industrielle Halbleiterbedarf 

sich überwiegend in den größeren Struktu-
ren (180 – 350 nm) abspielt. Vor dem Hinter-
grund der derzeitigen Entwicklungen am 
Halbleitermarkt, unter anderem dem sub-
ventionierten aufbau einer europäischen 
Halbleiterindustrie, befürchtet die Elektri-
sche automation langfristig eine strukturel-
le Verknappung der Halbleiterbauelemente, 
welche für die industrie benötigt werden. 
„Wir freuen uns, dass die Mitgliederbe- 
fragung zu so eindeutigen Ergebnissen 
gekommen ist und den Bedarf der ausrüs-
terindustrie nach Halbleitern hoher Struk-
turgrößen sehr deutlich aufgezeigt hat“,  
sagt Dr. Thomas Bürger, stellv. Vorstands-
vorsitzender des VDMa Elektrische auto-
mation. „Damit adressieren wir unsere  
Bedarfe gegenüber der Halbleiterindustrie 
und der Politik.“

Halle 3, Stand 339

„More than ten different Testbeds“
5G is considered a key technology for the Smart Factory. The international work-
ing group ‚5G Alliance for Connected Industries and Automation‘ (5G-ACIA)  
is laying the foundations for the industrial use of communication technology. 
General Chair Dr. Andreas Mueller on the status quo.

Andrea Gillhuber, Computer&Automation
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Dr. Andreas 
Mueller is 
Project Director 
6G at Robert 
Bosch and 
General Chair 
of 5G-ACIA.

Dr. Mueller, how far has Industrial  
5G already advanced in industry? 
Dr. Andreas Mueller: 5G in industry is 
currently on its way from theory to prac-
tice. While the main focus in recent years 
has been on basic work, standardization 
and testing, the primary focus is now on 
building an associated ecosystem, de-
veloping corresponding products and 

solutions and, in conjunction with this, 
gradually implementing 5G-based use 
cases in practice. 
As the world‘s leading industrial alliance 
for Industrial 5G, the 5G-ACIA has actively 
driven and shaped these developments 
from the outset and now also plays a  
central role in broad market develop-
ment.

For which companies does the use of 
5G in their production environment 
make sense?
Thanks to the intensive work of the 5G-
ACIA and its members, many important 
functionalities that specifically address 
the needs of industrial applications have 
been standardised in the 5G standard. 

Jörg Freitag (Vorstandsvorsitzender des VDMA Elektrische Automation), Dr. Ralph Wiechers 
(VDMA-Chefvolkswirt) und Dr. Reinhard Heister, Geschäftsführer VDMA Elektrische Automation.

have been implemented in many prod-

ucts. REST interfaces with OPC  UA have 

been usable since 2016, but are currently    

  THE 
Official Daily

According to him, however, this is currently 

changing, as the OPC  Foundation has a 

„unique offering“. Hoppe: „We provide a 

powerful description language to describe 

data, interfaces and the behavior of the ap-

plication. For the exchange of information 

between companies, transport options and 

tested security are included in the pack-

age. Directory services and file transfer 

have been part of OPC UA since 2013 and 
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On November 3rd, 2003, the OPC Foundation held its first meeting to begin defining 

OPC UA. 20 years later, President Stefan Hoppe draws a conclusion and provides 

an outlook for the coming years.
Meinrad Happacher, Computer&Automation

„20 years of OPC UA standardization,“ says 

Stefan Hoppe happily at the press confer-

ence, recalling the first meeting to define 

OPC UA in November 2003. A lot has hap-

pened since then. Recent activities that 

are particularly close to Hoppe‘s heart 

concern interoperability in cloud applica-

tions. The President of the OPC Founda-

tion criticizes the fact that „OPC UA is not 

yet well enough known in the IT world.“ 

Stefan Hoppe: „We want to take off with OPC UA 

as an interoperability solution within the IT and 

cloud world - even if we lack the standing in this 

industry so far.“

Das Rückgrat der Industrie

Automatisierungstechnik ist eine Schlüsseltechnologie 

auf dem Weg hin zu einer nachhaltigeren Gesellschaft. 

Um das Ziel zu erreichen, müsse man allerdings 

zusammenarbeiten, so der ZVEI-Fachverband 

Automation. Andrea Gillhuber, Computer&Automation

„automationstechnologien sind die Grund-

lage für eine flexiblere, produktivere,  

sicherere und nachhaltigere industrie und 

stellen damit einen wesentlichen Schlüssel 

für den Wandel zu einer klimaneutralen 

und nachhaltigeren Gesellschaft dar“, sagt 

Rainer Brehm, Vorsitzender des ZVEi-

fachverbands automation, im Rahmen der 

ZVEi-Pressekonferenz. Um die Transforma-

tion der industrie weiter voranzutreiben, 

müsse man jedoch zusammenarbeiten, so 

Brehm weiter. Denn: „Nur mit ganzheit- 

lichen lösungen einer automatisierten  

industrie über Unternehmensgrenzen 

hinweg, schaffen wir das.“ 

Eine wesentliche Vorraussetzung für die 

Transformation hin zu Klimaneutralität und 

Nachhaltigkeit sind verbindliche Standards 

für Datenmodelle und Plattformen. in der 

initiative Manufacturing-X sollen diese mit 

erarbeitet werden. „Datenräume werden 

das Rückgrat für die Vernetzung von indus-

trien sein. Sie werden nachhaltige, resilien-

te und wettbewerbsfähige Produktionen“, 

so Brehm. Bereits Mitte dieses Jahres hatte 

der fachverband in einer gemeinsamen 

Studie mit dem VDMa gezeigt, wie so ein 

Datenraum konzipiert sein kann. interes-

sierte Messebsucher können sich am Stand 

des ZVEi selbst ein Bild davon machen, wie 

mit vernetzten Systemen Daten ausge-

tauscht werden können: Mit dem ZVEi-

Showcase Pcf@controlcabinet und dem 

Demonstrator zum Software Nameplate 

wird gezeigt, wie der digitale Zwilling in 

form der asset administration Shell um-

gesetzt wird. 

Globaler Wachstumsmarkt

Der globale automationsmarkt ist weiter 

auf Wachstumskurs. Seit 2010 weist dieser 

ein durchschnittliches jährliches Wachstum 

von 6 % auf. im Jahr 2022 konnte der Markt 

in Europa um 20 %, in amerika um 18 % 

und der asiatische Markt (inkl. china) um 

60  % zulegen. Deutschland als Export- 

nation profitierte von diesem Trend: Die 

Gesamtexporte der deutschen automation 

lag in den ersten acht Monaten des laufen-

den Jahres 11,8 % über dem Vorjahr. Die 

ausfuhren in die USa legten um 27,3 % zu, 

in die EU um 13,7 % und in das übrige Eu-

ropa um 11,6 % zu. Die lieferungen nach 

china, die für einen Exportanteil von 14 % 

standen, reduzierten sich im Zeitraum von 

Januar bis august 2023 um 1,6 %.

Der Umsatz der deutschen automation 

betrug von Januar bis September 2023 

47,6 Milliarden Euro (+11,6 % zum Vorjah-

reszeitraum). Die preisbereinigte Produk-

tion in Deutschland konnte im gleichen 

Zeitraum nur um 4,8 % zulegen. Der auf-

tragseingang ging um 5,1  % zurück. im 

Moment arbeiten die Unternehmen das 

auftragspolster ab. Durch den rückläufigen 

auftragseingang wird für das Gesamtjahr 

2023 mit einer weiteren abschwächung 

gerechnet. „Wir sehen seit Mitte des Jahres 

einen deutlichen Rückgang der auftrags-

eingänge und ein zunehmendes ausein-

anderklaffen zwischen auftragseingang 

und Umsatz. Somit passt sich die automa-

tion der Konjunktur ihrer abnehmerbran-

chen an“, so Brehm.  

Eine Vorhersage für 2024 sei schwierig. 

Brehm betonte aber, dass Megatrends wie 

Nachhaltigkeit und Digitalisierung „Rü-

ckenwind für die automatisierung“ seien. 

Halle 3, Stand 331
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On the Way to Manufacturing-X

The Manufacturing-X initiative is driving the digitization of supply chains in  
industry. But what does a factory that can handle this have to look like? The ISW 
at the University of Stuttgart provides answers to these questions.

Meinrad Happacher, Computer&Automation 

How can Manufacturing-X become reality? The 
exhibit of a 5-axis milling machine from the 
Stuttgart machine factory shows which techno-
logies the industry must take up for this. 

To bring Manufacturing-X from vision to 
implementation, technologies are needed 
that realize cross-company data spaces. 
Here, it is of particular relevance that the-
se are interoperable and freely accessible 
to all companies that want to be part of 
such a data ecosystem. Manufacturing-X 
can already be experienced in the Stutt-
gart Machine Factory, a research platform 

of the ISW. Technologies such as the Ec-
lipe Dataspace Connector (EDC), the  
Asset Administration Shell (AAS) and OPC 
UA are used. With the help of the EDCs, 
cross-company communication inclu-
ding contract processing is implemented. 
The data sent is modeled according to the 
AAS standard of the Industrial Digital Twin 
Association (IDTA). In order to unleash the 

full effect of Manufacturing-X, continuous 
networking within the company must be 
realized in addition to communication 
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Die Zukunft im Visier
Der deutsche Branchenverband VDMA prophezeit, 
dass der Automation sowohl im produzierenden 
Gewerbe als auch im Dienstleistungssektor zukünftig 
eine Schlüsselrolle zukommt. In den nächsten drei 
Tagen zeigt die Automatisierungsbranche, wie 
Visionen Realität werden können.

Andrea Gillhuber, Computer&Automation

Die SPS – Smart Production Solutions – 
wird dieses Jahr an Vor-corona-Zeiten 
anknüpfen: Nach dem Jahr 2019 trifft sich 
die automatisierungsbranche wieder in 
insgesamt 16  Hallen. Die Mesago Messe 
frankfurt nimmt erneut die Hallen 3c und 
8 ans Netz. Die Messe gliedert sich in acht 
Themenschwerpunkte: Steuerungstechnik, 
Elektrische antriebstechnik/Motion con-
trol, interfacetechnik, Mensch-Maschine-
interface, Software & iT in der fertigung, 
Mechanische infrastruktur, industrielle 
Kommunikation sowie Sensorik und Sys-
temlösungen. Der Schwerpunkt Sensorik 
wird in diesem Jahr erstmals um System-
lösungen ergänzt. Hintergrund ist, dass 
Sensoren heutzutage vor allem als Teil  
eines Systems verkauft werden. 

Neue Hallen, mehr Foren
in Halle 3c zeigen Unternehmen ihre  
aktuellen Entwicklungen und lösungen 
rund um die Schwerpunkte Mechanische 
infrastruktur, Steuerungstechnik sowie 
Software & iT in der fertigung. Neben Rittal 
und Eplan stellen dort Unternehmen wie 
Eaton und Rockwell aus.
in Halle 8 stehen Steuerungstechnik und 
Mensch-Maschine-interfaces im Mittel-
punkt. Ebenfalls dort angesiedelt ist der 
BMWK-Gemeinschaftsstand. Dabei handelt 
es sich um ein förderprogramm des  
Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Klimaschutz, das jungen innovativen Un-
ternehmen mit Sitz und wirtschaftlicher 
Tätigkeit in Deutschland den Besuch der 
SPS ermöglicht. 

insgesamt gibt es in diesem Jahr drei foren, 
mit Vorträgen und Podiumsdiskussionen 
zu Themen wie industrie 4.0, industrielle 
Kommunikation, antriebstechnik, Nach-
haltigkeit durch automatisierungstechnik 
und zu intelligenten Konzepten zur Steu-
erung und Visualisierung. Einen Einblick in 
das Programm erhalten Sie ab Seite 14. 
Erstmals gibt es im Umfeld der foren einen 
Bereich „Meet the Speaker“. Dort haben 
Sie die Möglichkeit, fragen im Nachgang 
direkt an den Sprecher zu richten.
Bereits eine feste Größe auf der Messe ist 
der Gemeinschaftsstand „automation 
meets iT“. in Halle 6 zeigen rund 26 aus-
steller ihre Produkte, lösungen und Dienst-
leistungen rund um die Themenbereich 
iT-Management in der fertigung, cloud- 

und Edge-basierte lösungen und Services, 
Security-Maßnahmen in der fertigung, 
ioT- und Ki-basierte lösungen sowie Open 
Source.

Jobplattform gestartet
Wer in der automatisierungsbranche einen 
Job sucht, dem bietet das Karriereportal 
„SPS careerDrive“ eine auswahl an passen-
den angeboten. Mit der Jobplattform 
bietet die Mesago Unternehmen und 
Jobsuchenden die Möglichkeit, Beschäfti-
gungen in der automatisierungsbranche 
anzubieten und zu finden. auf der Messe 
können Sie an mehreren Terminals auf die 
Jobbörse zugreifen und nach passenden 
Vakanzen stöbern. Der link zum Karriere-
portal lautet automation-jobs.de.
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On the Way to Manufacturing-X

The Manufacturing-X initiative is driving the digitization of supply chains in  
industry. But what does a factory that can handle this have to look like? The ISW 
at the University of Stuttgart provides answers to these questions.

Meinrad Happacher, Computer&Automation 

How can Manufacturing-X become reality? The 
exhibit of a 5-axis milling machine from the 
Stuttgart machine factory shows which techno-
logies the industry must take up for this. 

To bring Manufacturing-X from vision to 
implementation, technologies are needed 
that realize cross-company data spaces. 
Here, it is of particular relevance that the-
se are interoperable and freely accessible 
to all companies that want to be part of 
such a data ecosystem. Manufacturing-X 
can already be experienced in the Stutt-
gart Machine Factory, a research platform 

of the ISW. Technologies such as the Ec-
lipe Dataspace Connector (EDC), the  
Asset Administration Shell (AAS) and OPC 
UA are used. With the help of the EDCs, 
cross-company communication inclu-
ding contract processing is implemented. 
The data sent is modeled according to the 
AAS standard of the Industrial Digital Twin 
Association (IDTA). In order to unleash the 

full effect of Manufacturing-X, continuous 
networking within the company must be 
realized in addition to communication 
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Die Zukunft im Visier
Der deutsche Branchenverband VDMA prophezeit, 
dass der Automation sowohl im produzierenden 
Gewerbe als auch im Dienstleistungssektor zukünftig 
eine Schlüsselrolle zukommt. In den nächsten drei 
Tagen zeigt die Automatisierungsbranche, wie 
Visionen Realität werden können.

Andrea Gillhuber, Computer&Automation

Die SPS – Smart Production Solutions – 
wird dieses Jahr an Vor-corona-Zeiten 
anknüpfen: Nach dem Jahr 2019 trifft sich 
die automatisierungsbranche wieder in 
insgesamt 16  Hallen. Die Mesago Messe 
frankfurt nimmt erneut die Hallen 3c und 
8 ans Netz. Die Messe gliedert sich in acht 
Themenschwerpunkte: Steuerungstechnik, 
Elektrische antriebstechnik/Motion con-
trol, interfacetechnik, Mensch-Maschine-
interface, Software & iT in der fertigung, 
Mechanische infrastruktur, industrielle 
Kommunikation sowie Sensorik und Sys-
temlösungen. Der Schwerpunkt Sensorik 
wird in diesem Jahr erstmals um System-
lösungen ergänzt. Hintergrund ist, dass 
Sensoren heutzutage vor allem als Teil  
eines Systems verkauft werden. 

Neue Hallen, mehr Foren
in Halle 3c zeigen Unternehmen ihre  
aktuellen Entwicklungen und lösungen 
rund um die Schwerpunkte Mechanische 
infrastruktur, Steuerungstechnik sowie 
Software & iT in der fertigung. Neben Rittal 
und Eplan stellen dort Unternehmen wie 
Eaton und Rockwell aus.
in Halle 8 stehen Steuerungstechnik und 
Mensch-Maschine-interfaces im Mittel-
punkt. Ebenfalls dort angesiedelt ist der 
BMWK-Gemeinschaftsstand. Dabei handelt 
es sich um ein förderprogramm des  
Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Klimaschutz, das jungen innovativen Un-
ternehmen mit Sitz und wirtschaftlicher 
Tätigkeit in Deutschland den Besuch der 
SPS ermöglicht. 

insgesamt gibt es in diesem Jahr drei foren, 
mit Vorträgen und Podiumsdiskussionen 
zu Themen wie industrie 4.0, industrielle 
Kommunikation, antriebstechnik, Nach-
haltigkeit durch automatisierungstechnik 
und zu intelligenten Konzepten zur Steu-
erung und Visualisierung. Einen Einblick in 
das Programm erhalten Sie ab Seite 14. 
Erstmals gibt es im Umfeld der foren einen 
Bereich „Meet the Speaker“. Dort haben 
Sie die Möglichkeit, fragen im Nachgang 
direkt an den Sprecher zu richten.
Bereits eine feste Größe auf der Messe ist 
der Gemeinschaftsstand „automation 
meets iT“. in Halle 6 zeigen rund 26 aus-
steller ihre Produkte, lösungen und Dienst-
leistungen rund um die Themenbereich 
iT-Management in der fertigung, cloud- 

und Edge-basierte lösungen und Services, 
Security-Maßnahmen in der fertigung, 
ioT- und Ki-basierte lösungen sowie Open 
Source.

Jobplattform gestartet
Wer in der automatisierungsbranche einen 
Job sucht, dem bietet das Karriereportal 
„SPS careerDrive“ eine auswahl an passen-
den angeboten. Mit der Jobplattform 
bietet die Mesago Unternehmen und 
Jobsuchenden die Möglichkeit, Beschäfti-
gungen in der automatisierungsbranche 
anzubieten und zu finden. auf der Messe 
können Sie an mehreren Terminals auf die 
Jobbörse zugreifen und nach passenden 
Vakanzen stöbern. Der link zum Karriere-
portal lautet automation-jobs.de.
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AN ALLEN DREI MESSETAGEN!

Ihre Ansprechpartner Anzeigenschluss: 

18. Oktober 2024  
(für alle 3 Ausgaben)

Erscheinungstermine: 

12. November + 

13. November + 

14. November 2024

Aus produktionstechnischen Gründen können nur alle drei Ausgaben belegt werden.

TÄGLICH NEU

Anzeigenabgabe: 

25. Oktober 2024  
(für alle 3 Ausgaben)

SPS 2024 | Wir sind dabei!

Preise und Formate für Anzeigen und Stellenmarkt  
(Paketpreis für alle 3 Tage)

Format sw 2c 3c 4c Satzspiegel  
in mm

Anschnittsformat  
in mm

1/1 12.190 € 13.290 € 14.400 € 15.350 € 235 x 317 255 x 350  

9/16 (junior) 6.300 € 7.390 € 8.100 € 8.750 € 170x 254 180 x 270  

1/2 hoch
1/2 quer

5.650 € 6.750 € 7.230 € 7.800 €
110 x 317
235 x 154 

120 x 350 
255 x 171

1/3 hoch
1/3 quer

3.750 € 4.450 € 4.820 € 5.300 €
72 x 317  

235 x 101
79 x 350 

255 x 112

1/4 hoch
1/4 quer
1/4 2-spaltig

3.050 € 3.400 € 3.710 € 3.950 €
50 x 317
235 x 74  

110 x 154

60 x 350
255 x 83

120 x 171  

1/8 2-spaltig 1.420 € 1.670 € 1.840 € 1.980 € 110 x 40  120 x 50  

Millimeter-Preis 6,80 € 7,70 € 8,70 € 9,40 €

Preise für Medienintegration (für Tag 1)

Video-, GIF-Integration, Logoanimation je 250 €

Digitale Beilagen auf Anfrage

Sonderwerbeformen

Flappe 25.890 € 125 x 350 

Inselanzeige Titel 10.100 €

Inselanzeige 6.980 € 55 x 75

Mittelhefter 4-seitig 14.700 €

Beilage bis 25g 11.600 €

Beilage bis 45g 12.550 €

Preise für alle drei Tage. Rabatte werden aus den Stammobjekte übernommen.

100.000 NEWSLETTER-
EMPFÄNGER PRO AUSGABE

Paola Bonazzi-Riedel 
Mediaberatung
Tel.: +49 89 25556-1941
PBonazzi-Riedel@pelemedia.de

in der Mediaberatung:

Ihre Ansprechpartner

Meinrad Happacher 
Tel.: +49 89 25556-1085
mhappacher@pelemedia.de

Andrea Gillhuber 
Tel.: +49 89 25556-1039
agillhuber@pelemedia.de

Andreas Mühlbauer
Tel.: +49 89 25556-1920
amuehlbauer@pelemedia.de

in der Redaktion:

Annina Schopen
Tel.: +49 89 25556-1915
aschopen@pelemedia.de

Inka Krischke
Tel.: +49 89 25556-1373
ikrischke@pelemedia.de

Tiffany Dinges
Sales Director
Tel.: +49 89 25556-1363
tdinges@pelemedia.de

Peter Eberhard 
Geschäftsführer
Tel.: +49 89 25556-1385
peberhard@pelemedia.de

I N  K O O P E R A T I O N  M I TP U B L I S H E D  B Y


